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Friedhof Wichtrach

Nachhaltigkeit und Gleichgewicht 
für unsere Natur

Bepflanzung
Öffentliche Flächen bieten ein enormes 
Potenzial zur Förderung der Biodiver-
sität (biologische Vielfalt) und für 
den Klimaschutz. Mit dem Klima-
wandel sind Hitzeinseln in Gemein-
den und Städten zu einer grossen 
Herausforderung geworden. Wir alle 
können mit der Bewirtschaftung und 
Pflege viel bewirken. Auch der Friedhof 
Wichtrach wird nach ökologischen Grund-
sätzen möglichst umweltgerecht gestaltet 
und gepflegt:
	• 	Es werden keine chemischen Pflanzenbehand-
lungsmittel eingesetzt. Die befestigten Flächen 
werden abgeflammt und die Rasenflächen werden 
mit einem organischen Rasendünger gepflegt. Bei 
Neubepflanzungen werden einheimische Misch-
pflanzen (Bsp. Frauenmantel, Storchenschnabel, 
Schafgarbe, Malve und Gräser) sowie Zwiebel-
pflanzen (Bsp. Tulpen und Krokusse) verwendet.

	• 	Um Wasserverdunstungen entgegenzuwirken und 
Unkraut zu regulieren, wird der Boden beispielswei-
se mit Lawa (durchlässiges wasserspeicherndes 
Material) abgedeckt.

	• 	Wir achten darauf, dass nachhaltige Baumateriali-
en verwendet werden (Recycling Kies und Kom-
post).

Das Bundesamt für Umwelt BAFU stellt eine Reihe von 
Merkblättern zur Verfügung mit einfachen und sehr 
wirksamen Massnahmen, wie Gärten zur kühlen und 
biodiversen Oase umgestaltet werden können, lesen 
Sie unter dem QR-Code.

Grabunterhalt
Für viele der Angehörigen, die sich be-

wusst für ein Grab entscheiden, ist 
die damit zusammenhängende und 
reglementarisch bestimmte Grab-
pflege selbstverständlich. Für sie 
ist das gepflegte Grab auch nach 
Jahren ein Ort, an dem sie dem Ver-

storbenen nahe sein können. Leider 
müssen wir aber auch feststellen, dass 

zunehmend Gräber, manchmal schon 
nach wenigen Jahren, nicht mehr ordnungs-

gemäss gepflegt werden.
Mit der Entscheidung für ein persönliches Reihen- 
oder Urnengrab übernehmen die Angehörigen nach 
der Erstbepflanzung durch unseren Friedhofgärtner 
die Verantwortung der Grabpflege während der nächs-
ten 20 respektive während 25 Jahre. Zusätzlich be-
steht die Pflicht, das Grab mit einem Grabmal zu ver-
sehen. Sie haben bei der Pflege der Grabstätte die 
Wahl, diese selber durchzuführen oder einen Gärtner 
zu beauftragen. Er ersetzt je nach Jahreszeit die Be-
pflanzung, giesst und düngt, jätet und schneidet Bü-
sche und Hecken in Form. 

Kontakt Grabunterhalt
Beachten Sie, dass unser Friedhofgärtner, Bendicht 
Gfeller, keine Grabpflege vornimmt. 
Möchten Sie den Grabunterhalt einem professionellen 
Gärtner übertragen, empfehlen wir Ihnen die ortsan-
sässige Gärtnerei & Blumengeschäft Bühler, Hän-
gertstr. 7, Wichtrach, Tel. 031 781 04 91. Der Inhaber, 
Peter Bühler, berät Sie gerne über sein Angebot.
Haben Sie Fragen, steht Ihnen der Friedhofgärtner, Ben-
dicht Gfeller, gerne zur Verfügung, Tel. 079 641 70 09, 
friedhof-wichtrach@bluewin.ch
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